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Der Ständekampf (ca. 494- 300/287)





1. secessio plebis auf den Mons sacer


Schaffung des Volkstribunats u. der concilia plebis


Rechte u. Aufgaben der sakrosankten tribuni plebis


1. ius auxilii ferendi: Schutz der Plebejer vor Willkürakten der Magistrate


2. ius intercedendi: Einspruchsrecht bei Bestrafung oder Verhaftung eines Bürgers


3. Vetorecht:	damit konnten Amtshandlungen von Magistraten (sowie anderen Volkstribunen) sowie Senatsbeschlüsse verhindert sowie Senats�sitzungen abgebrochen werden (außer im Krieg)


4. Einberufung u. Leitung der concilia plebis


Helfer der Volkstribunen wurden die plebej. Ädilen (ursprünglich Vorsteher des 493 auf dem Aventin geweihten Ceres-Liber-Libera-Tempels als sakralen Mittelpunkts der plebs)





Aufgaben der concilia plebis (= comitia tributa plebis)


1. Wahl der neuen Volkstribunen (2 ( 4/5 ( 10)


2. Plebiscita (seit der lex Hortensia von 287 verbindlich für das Gesamtvolk)








12-Tafel-Gesetz (Duodecim tabulae)


s. Referat Gregor Broll








Lex Canuleia: Aufhebung des Verbo
